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wichtige Anschriften  https://kirche-leeste.wir-e.de  

 

Kirchenvorstandsvorsitzender 

Volker Greulich  0421/808433 

e-mail  greulich.leeste@t-online.de 

 

Kirchenbüro  

Sonja Meyer   0421/80950030 

Henry-Wetjen-Platz 2  0421/80950180 

Dienstag – Donnerstag 9.00 – 12.00 

e-mail  sonja.meyer@evlka.de 

 

Pastoren  

Holger Hiepler  0421/890389 

Geestfurth 24 

e-mail  holger.hiepler@evlka.de

   

 

In Kirchweyhe  

Gerald Meier   04203/7854765 

Almut Wenck  04203/783729 

 

 

 

 

Posaunenchor 

Richard Lentz   0421/801127 

e-mail i-r-lentz.weyhe@gmx.de 
 

Kindergarten 

Carola Richter  04203/789779 

Rabenweg 4  04203/441233 

e-mail kts.morgenland.leeste@evlka.de 
 

Jugenddiakon 

Jannik Joppien  016099648279 

e-mail Jannik.Joppien@evlka.de 
 

Küster 

Dieter Suhling  04203/9222 

e-mail dieter@suhling.eu 
 

Popkantor 

Sören Tesch  0173/2178956 

e-mail soeren.tesch@gmx.de 
 

Friedhofsverwaltung 

Thomas Knief   0421/894401 

  0421/5776677 

e-mail thomas.knief@evlka.de 
 

 

Spendenkonto KSK Syke  IBAN DE96 2915 1700 1110 0496 06 

Empfänger Kirchenamt Sulingen, Verwendungszweck „Kirchengemeinde Leeste“ 

Verwendungszweck ist wegen Zuordnung auf das Konto der Gemeinde wichtig! 
 

Impressum: Der Gemeindebrief der Ev. Luth. Kirchengemeinde Leeste, herausgegeben im Auftrag des 

Leester Kirchenvorstands, Vorsitzender Volker Greulich.  

Redaktion: Henry-Wetjen-Platz 2, 28844 Weyhe, E-Mail: kg.leeste@evlka.de , Günther Kubick (gk), Sina 

Husse (sh), Dagmar Neumann (dn), Elke Gerth (eg), Holger Hiepler (hh), Hartwig Wortmann (hw), Redakti-

onssitzung am 2. Mittwoch des Vormonats. ViSdP: Der Kirchenvorstand. Druck: DIE DRUCKER Guse, Am 

Ristedter Weg 21, 28857 Syke, Auflage 1.900. Erscheint 11 Mal im Jahr. Er liegt in der Kirche, den Gemein-

dehäusern und vielen Geschäften zur Mitnahme aus. In einzelnen Straßen wird er von freundlichen Gemein-

demitgliedern verteilt! Herzlichen Dank!  
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Jesus Christus spricht:  

Wer sagt denn ihr, dass ich sei? 

(Matthäus 16,15) 
 

Jesus ist mit seinen Jüngern in Israel 

unterwegs. Viele Dinge passieren, durch 

die Menschen aufmerksam werden und 

fragen, wer dieser Jesus eigentlich sei. 

Jeder Wunderbericht setzt neugierige 

Nachfragen frei. Jedes Streitgespräch 

motiviert begeisterte Zustimmung und 

entrüstete Ablehnung zugleich. Je nach 

dem eigenen Standpunkt erfüllt Jesus 

langgehegte Wünsche und Erwartungen. 

Oder er löst Sorgen und Ängste aus. 

Wir finden in den Berichten der Evan-

gelien Zustimmung und Ablehnung nah 

beieinander. Wir lesen aber auch von 

Ratlosigkeit und Kleinglauben. Nicht zu-

letzt bei den eigenen Jüngern, die seine 

engsten Begleiter waren. Ihr Kleingläu-

bigen, habt ihr denn kein Vertrauen in 

mich? Habt ihr kein Vertrauen in das 

Wirken Gottes? Warum macht ihr euch 

unnötige Sorgen?, so fragt Jesus seine 

Zuhörer  

 

 

in der Bergpredigt. Je populärer Jesus 

wurde, desto mehr Gerüchte und Ver-

mutungen kamen über ihn in Umlauf.  

 

Bei einer Wanderung bringt er es dann 

selbst auf den Punkt, als er seine Jün-

ger fragt: „Für wen halten die Leute 

den Menschensohn?“ Mit der Umschrei-

bung Menschensohn ist er selbst ge-

meint. Tatsächlich antworten die Jün-

ger mit verschiedenen Zuschreibungen: 

Johannes, der Täufer, wird genannt, 

Elia, Jeremia oder ein anderer Prophet. 

Vieles scheint möglich und aus ihrer re-

ligiösen Tradition verständlich. Die Ant-

wort, die die Zustimmung von Jesus fin-

det, lautet: „Du bist Christus, der Sohn 

des lebendigen Gottes.“ Gemeint ist der 

Messias des jüdischen Volkes. Lang er-

sehnt – und nun tatsächlich gekommen. 

Viele können dieser Überzeugung aber 

nicht folgen. Es war zunächst eine sehr 

kleine Gemeinde, die Jesus als Messias 

anerkannte. Aber sie trug den Keim zur 

Weltreligion in sich. Die Botschaft von 

Jesus nahm ihren Lauf und so wird 

heute überall auf der Welt und in un-

endlich vielen Sprachen und Dialekten 

diese Frage gestellt: Für wen halten die 

Leute Jesus? Viele antworten dann: Er 

ist tatsächlich Gottes Sohn, unser Ret-

ter. Und so sind auch wir eingeladen, 

uns diese Frage immer wieder neu zu 

stellen: Wer ist Jesus für mich? 

 

Bleiben Sie behütet und gesegnet 
Pastor Holger Hiepler
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Das ERSTE und das EINZIGE 

MAL im Leben 

„Wisst ihr, warum ihr heute hier seid?“, 

fragte Jutta Sievers von der katholi-

schen Kirche die Kinder im ökumeni-

schen Einschulungsgottesdienst in der 

Marienkirche, die mit ihren Eltern und 

Großeltern gekommen waren. „Geburts-

tag feiert man jedes Jahr, aber in die 

Schule wird man nur einmal einge-

schult“, lautete die Antwort und „dafür 

wollen wir Gott um seinen Segen für 

euch bitten.“ 

Carola Richter vom Kindergarten Mor-

genland hatte mit ihrem Team, Frau 

Sievers und Herrn Hiepler den Gottes-

dienst gestaltet. In den letzten Wo-

chen und Monaten hatten die Kinder-

gartenkinder sich damit beschäftigt, 

welche Wege sie alle  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zurückgelegt hatten. Bildhaft wurden 

exemplarisch einige Stationen beleuch-

tet: zur Bibliothek, zum Kreismuseum, 

zum Supermarkt, …. 

„Ihr seid schon viele Wege gegangen 

und morgen kommt ein neuer hinzu“, er-

gänzte Pastor Hiepler die Schilderung 

der Kinder. „Morgen werdet ihr einge-

schult und geht einen für euch neuen 

Weg zur Grundschule und dafür segnen 

wir euch“.  Alle Grundschulkinder durf-

ten sich dann von Frau Sievers und 

Herrn Hiepler im Altarraum segnen las-

sen.  

Musikalisch wurde der Gottesdienst von 

unseren Chorwürmern begleitet, die 

zum Schluss alle Kinder mit „und ich 

flieg, flieg, flieg, wie ein Tiger so stark, 

so stark……..“ aus der Kirche hinausbe-

gleitet haben. 

Maud Rehbein
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Auf neuen Wegen – 

Vorankündigung zum Ökumenischen 

Familien-Gottesdienst zum 

Mitmachen 

 

 
Wohin mag der Weg durch die Wimpel 

auf dem Bild oben wohl führen? 

Die Sonne scheint wärmend durch die 

Bäume hindurch und man möchte direkt 

hinter den Busch schauen, ob dort wohl 

jemand steht und wartet? Was mag als 

nächstes passieren? 

So etwas Ähnliches haben wir uns vom 

Vorbereitungsteam für den ökumeni-

schen Familien-Gottesdienst in Weyhe 

gedacht, als wir uns Ende Mai zur 

allerersten Planungsrunde trafen. 

Wohin mag der Familien-Gottesdienst 

wohl führen? Wer wird alles dabei sein? 

Und was wird uns auf dem Weg dahin 

alles passieren? 

Wir brachten alle unsere Ideen und 

Vorstellungen mit, knobelten über den 

Ablauf und die Rituale, verwarfen die 

ersten Ideen und fanden neue. Die 

wärmende Sonne Gottes war immer bei 

uns. Herausgekommen ist ein Plan für 

den ersten Gottesdienst am 08.10.23 

um 10:30 Uhr in der Felicianuskirche 

in Kirchweyhe mit dem Thema 

„Erntedankfest“. Musikalische Unter-

stützung werden wir vom Kinderchor 

der Felicianuskirche unter der Leitung 

von Frau Geppert bekommen. 

Im Anschluss wird es einen Kirchkaffee 

in der Pfarrscheune sowie einen kleinen 

Mittagsimbiss geben, so dass Groß und 

Klein in entspannter Runde den Sonntag 

begehen können.  

Eine herzliche Einladung an alle! 

Diese Form des Familien-Gottes-

dienstes soll zunächst 4-mal im Jahr 

stattfinden und dann jeweils am 2. 

Sonntag im Monat in einer unserer drei 

Kirchen, der Marienkirche in Leeste, 

der Felicianuskirche in Kirchweyhe und 

der kath. Kirche Heilige Familie in 

Kirchweyhe.  

Unterstützung haben wir von Pastor 

Holger Hiepler, Pastorin Almut Wenck, 

Gemeindereferentin Jutta Sievers und 

Diakon Jannik Joppien. 

Wir sind gespannt, wohin uns unser Weg 

führen mag. 

Carola Bouvet 

 

 

Foto: Nina Horstmann 
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Abschied nehmen 

Wir haben unsere Reinigungskraft Frau 

Hanna Krohn in den wohlverdienten Ru-

hestand verabschiedet.  

 
Foto: Dagmar Neumann 

 

Wir danken für mehr als zehn Jahre im 

Dienste unserer Gemeinde. 

Für die Zukunft wünschen wir ihr, dass 

sie in allen Lebenslagen Gottes Segen 

begleite. 

Herzlichen Dank. 

Dagmar Neumann 

 

 

 

 

 

 

 

Danke an das Kirchkaffee-Team!! 
Viele Jahre haben wir gemeinsam 1 x im 

Monat das Kirchkaffee nach dem Got-

tessdienst gestaltet. Es hat viel Freude 

gemacht und wurde von vielen ge-

schätzt. 

Ohne die fleißigen Helfer/Innen wäre 

das nicht möglich gewesen. Eine tolle 

Truppe, es hat viel Spaß gemacht!  

Foto: Sonja Meyer 

 

Nun ist es an der Zeit, die Verantwor-

tung dafür in andere Hände zu legen. 

Ab sofort übernehmen die Damen des 

Frauenkreises die Organisation und 

Durchführung des Kirchkaffee’s. 

Ich wünsche Euch dabei viel Erfolg und 

genauso viel Freude wie wir es hatten. 

 

Mir bleibt jetzt noch, mich bei meinem 

Team für die vergangenen Jahre ge-

meinsamen Wirkens ganz herzlich zu 

bedanken. Es war eine schöne Zeit mit 

Euch! 

Helga Friemel 
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Erntedankfest am  

1. Oktober 
Für den Kirchenschmuck zum Ernte-

dankfest bitten wir um Gaben aus 

der Gemeinde. Diese können am 

Samstag, dem  

30. September, in der Zeit von  

10.00 bis 12.00 Uhr  

in der Marienkirche abgegeben wer-

den. 

Herzlichen Dank vorab, 

Dieter Suhling (Text und Foto) 

 

 

Das große Aufräumen – Container 

wurden gefüllt 
Nach dem Umzug von der Schulstraße 

an den Henry-Wetjen-Platz wurde es 

Zeit, mal alles zu sichten und  

aufzuräumen. Vieles wurde damals erst-

mal abgestellt und so füllten sich mit 

der Zeit die Räume im neuen  
 

Foto: Sonja Meyer 

 

 

 

 

Gemeindehaus - und auch in der Kirche 

hat sich über die Jahre so manches auf 

den Dachböden angesammelt. „Oh, ist 

das kaputt?“  - „Wozu wurde das denn 

gebraucht?“ - oder auch „Schade, aber 

das ist kaputt, der Stuhl ist instabil.“ 

Diese Sätze fielen beim großen 

Aufräumen häufig. Viele fleißige 

Helfer waren am Samstag gekom-

men und füllten die beiden Con-

tainer, die vor dem Gemeindehaus 

standen. Es wurde ordnungsgemäß 

getrennt nach Papier, Möbeln und 

anderen Dingen.  

Inzwischen sind die Container 

längst wieder abgeholt worden. 

Wir sagen allen Helferinnen und 

Helfer herzlichen Dank für die 

Unterstützung! 

 

Maud Rehbein
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Sitzung des Kirchenvorstandes – kommende Termine 
Am 5. September findet um 19.30 Uhr die Sitzung des  

Kirchenvorstandes im Gemeindehaus, Henry-Wetjen-Platz 2 statt.  

Der öffentliche Teil beginnt ab 21.00 Uhr! 
 

 

Meditativer Tanz 
Jeweils am 2. Dienstag im Monat - um 17.00 Uhr - im oberen Saal der Alten Wache 

 in Leeste (Neuanmeldungen bei Irene Maertins,  0421 804570) 
 

Redaktionssitzung Gemeindebrief – kommende Termine 
Am Donnerstag, 14. September um 20.00 Uhr 

findet die nächste Redaktionssitzung im Gemeindehaus, Geestfurth 24 statt. 
 

Bibelseminar 
Am Freitag, 1. September um 18.00 Uhr  

Gemeindehaus Geestfurth 24 
 

 

Andacht im „Lerchenhof“ 
Jeweils am 3. Donnerstag im Monat um 16.00 Uhr 

mit Susanne Genth, Bea von Garrel oder Pastor Hiepler 

 

Seniorenkreis 
Am Freitag, 29. September um 14.30 Uhr  

Gemeindehaus Geestfurth 24 

   

Ökumenischer Mini-Gottesdienst/Familiengottesdienst 
Ort: Kath. Kirche im Drohmweg 1, Felicianuskirche im Kirchweg 24 oder  

Ev. Gemeindehaus Leeste am Henry Wetjen Platz 2. Beginn jeweils um 10:30 Uhr 

 24.09.2023 Katholische Kirche  Thema: Erntedank 

 08.10.2023 Felicianuskirche  Familiengottesdienst, s. Seite 5 

 22.10.2023 Gemeindehaus Leeste  Thema: Der Herr ist mein Hirte 

 

Spieleabend 
Jeweils am 3. Freitag im Monat um 19.00 Uhr 

Gemeindehaus, Henry-Wetjen-Platz 2 
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Samstag, 16. September um 16.00 Uhr   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

   

 

Sonntag, 17. September um 10.00 Uhr   
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Samstag, 23. September um 16.00 Uhr   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

   

 

Sonntag, 24. September um 10.00 Uhr    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



DIE GEMEINDE GRATULIERT IM SEPTEMBER 
 

Tag Name, Vorname Alter Tag Name, Vorname Alter
  

SEITE 12 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   



DIE GEMEINDE GRATULIERT IM SEPTEMBER 
 

Tag Name, Vorname Alter Tag Name, Vorname Alter
  

SEITE 13 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 

Datenschutz  
Für die Evangelische 

Kirche in Deutschland gilt 

ab dem 24. Mai 2018 das 

Kirchengesetz über den 

Datenschutz der EKD 

(DSG-EKD) vom 15. 

November 2017.  

Gemäß Nummer 3. 2. 

Verwaltungsvorschriften 

für den Datenschutz (VV-

DS) müssen wir auf folgende Änderung hinweisen:  

Der Kirchenvorstand der Ev. Luth. Kirchengemeinde Leeste als Herausgeber des 

Gemeindebriefes wird regelmäßig besondere Geburtstage von Gemeindegliedern, 

die älter als 70 Jahre sind, sowie Ehejubiläen und kirchliche Amtshandlungen (z. B. 

Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) im 

Gemeindebrief veröffentlichen.  

Kirchenmitglieder, die dies nicht wünschen, können vom Widerspruchsrecht 

Gebrauch machen und dies dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich 

mitteilen. 
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TRAUUNGEN 
 

 

 

Goldene Hochzeit : 

 

 

BEERDIGUNGEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

KURZ NOTIERT 

 

 

Jubiläums-Konfirmationen 
Die Goldene, Diamantene, Eiserne, Gna-

den- sowie die Kronjuwelen-Konfirma-

tion wird in diesem Jahr am 

12. November um 10.00 Uhr 

mit Pastor Hiepler gefeiert. Hierzu la-

den wir die Jubilare demnächst schrift-

lich ein. Um den Datenschutz zu wahren, 

dürfen wir leider nur noch unsere Kir-

chenmitglieder vor Ort anschreiben. 

Deshalb geben Sie den Termin gerne an 

die Jubilare von außerhalb weiter. Diese 

müssten sich bitte einmal bei Pastor 

Hiepler oder im Kirchenbüro melden, um 

ihr Einverständnis bzw. ihre Adresse 

mitzuteilen. Vielen Dank für die Mithilfe! 

Sonja Meyer
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Ausschuss für Partnerschaften,  
Brot für die Welt und Eine Welt 
des Kirchenkreises Syke-Hoya  

 

Tschernobyl-Hilfe – die Kinder können 

nicht kommen … 

... aber wir können von deutscher Seite 

doch etwas für sie tun. Viele Kirchen-

kreise der Hannoverschen Landeskirche 

hatten sich bis 2019 an dem Programm 

beteiligt, Kindergruppen eine vierwö-

chige Erholungszeit hier zu ermögli 

chen. Schon im letzten Jahr waren sol-

che Reisen von politischer Seite in 

Weißrussland nicht mehr erwünscht. 

Noch immer möglich ist aber, dass Kir-

chenkreise hier die Kosten für einen 

Aufenthalt von Kindergruppen in Erho-

lungsheimen in Weißrussland überneh-

men. Ein solches Heim ist Nadeschda, 

das mit Mitteln auch von deutschen 

Landeskirchen errichtet worden war. 

Galina Frieling aus Hoyerhagen, die in 

diesem Jahr wieder ihre Verwandten in 

Gomel besuchen konnte, hat dort eine 

Betreuerin gefunden, die bereit ist, in 

diesem Sommer mit 12 Kindern einer 

Kirchengemeinde drei Wochen in Na-

deschda zu verbringen. Für die Kinder 

ist dann dort ein vielseitiges Programm 

vorbereitet.  Der Vorstand unseres Kir-

chenkreises hat beschlossen, die Kosten 

für diese Kinder zu übernehmen. Das 

Landeskirchenamt zahlt für die Betreu-

erin. 
Foto Kinder in Nadeschda 2022 
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03.  Sep.  10.00  Uhr Gottesdienst Elke Gerth 

10. Sep. 10.00 Uhr Visitationsgottesdienst P. Hiepler 

    im Anschluss Kirchkaffee im Gemeindehaus 

15. Sep. 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst  

    zur Konfirmation P. Hiepler 

16. Sep. 16.00 Uhr KONFIRMATION P. Hiepler 

17.  Sep. 10.00  Uhr  KONFIRMATION P. Hiepler 

22. Sep. 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst  

    zur Konfirmation P. Hiepler 

23. Sep. 16.00 Uhr KONFIRMATION P. Hiepler 

24.  Sep. 10.00  Uhr KONFIRMATION P. Hiepler 
 

TERMINE UND HINWEISE 
 

01. Sep. 18.00 Uhr Bibelseminar, Geestfurth 24 

05. Sep. 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Henry-Wetjen-Platz 2 

12. Sep. 17.00 Uhr Meditativer Tanz im oberen Saal der Alten Wache 

   Neuanmeldungen bei Irene Maertins, Tel. 0421 804570 

20. Sep. 15.30 Uhr Schlaganfall-Selbsthilfegruppe, Henry-Wetjen-Platz 2 

29. Sep.  14.30 Uhr Seniorenkreis, Geestfurth 24, Anmeldung bei P. Hiepler 

mittwochs 14.00 Uhr Handarbeitskreis, Henry-Wetjen-Platz 2 

   (außer am 3. Mittwoch des Monats) 

mittwochs 19.30 Uhr Kirchenchor, Henry-Wetjen-Platz 2 

freitags 16.00-17.00 Uhr Kinderchor (6-12 Jahre) mit Sören Tesch,  

   Henry-Wetjen-Platz 2 

GOTTESDIENSTE IN DER FELICIANUSKIRCHE  
 

03.  Sep.  10.00  Uhr KONFIRMATION III Pn. Wenck  

10.  Sep. 10.00  Uhr Gottesdienst Prädikant Bockhop 

17. Sep. 18.00 Uhr Gottesdienst P. Meier 

24. Sep. 10.00 Uhr Gottesdienst–Tag des offenen Friedhofs P. Meier 

 


